
 
 



Besuch aus Busan, Korea (Schwestern der Mission von Pater Trauner) 

Ökumenischer Gottesdienst 18.01.18 

         Bild: Vorder– und Rückseite: Grotte der Niki de     Saint Phalle in den Herrenhäuser Gärten Hannover. 

Ökumenische Sitzung 18.01.18 

Ökumenische Sitzung 18.01.18 PGR-Abschluss Binswangen - „Pfarrer in Aktion“ 
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Auf ein Wort 

         Bild: Vorder– und Rückseite: Grotte der Niki de     Saint Phalle in den Herrenhäuser Gärten Hannover. 

Liebe Leserinnen und Le-
ser, 

das Thema des neuen Pfarrbriefs, 
den Sie vor sich haben, ist „Schau 
dich an – schau mich an“. Es be-
zieht sich zunächst auf das Hun-
gertuch von Misereor, das auch in 
diesem Jahr in unseren Kirchen 
hängt und zwei einander zuge-
wandte Gesichter zeigt. Zum The-
ma passen die Ausführungen zur 
„Caritas“, der gelebten Nächsten-
liebe, und zu den Pfarrgemeinde-
ratswahlen. Bei diesen geht es ja 
auch darum, die zukünftigen  
Pfarrgemeinderäte anzuschauen 
und durch die Wahl in ihrem Ein-
satz für die Gemeinschaft zu be-
stärken. 

Einen breiten Raum im Pfarrbrief 
und in unserer konkreten Arbeit in 
der PG nimmt zudem die Visitati-
on in Anspruch. Auch hier gilt es, 

sich selbst, in diesem Falle die ge-
samte PG, genau anzuschauen: 
Was machen die ehrenamtlich 
und hauptamtlich in der Kirche 
Tätigen? Wie reagieren sie auf die 
Veränderungen in Kirche und Ge-
sellschaft? Schauen sie die Men-
schen in ihrer Umgebung da-
raufhin an, ob sie in irgendeiner 
Form Hilfe brauchen?  

Und noch ein Gedanke drängt sich 
mir auf: Gott schaut mich an. Je-
den von uns. Was macht diese 
Vorstellung mit mir? Verursacht 
sie ein mulmiges Gefühl oder ist 
sie tröstlich, weil da einer ist, der 
mich anschaut und nicht über-
sieht? Wie sieht es andererseits 
mit meinem Schauen auf Gott 
aus?  

Vielleicht regt Sie die Lektüre des 
Pfarrbriefs zum Nachdenken an 
und verhilft Ihnen so zu einer gu-
ten Vorbereitung auf Ostern. 

Das wünsche ich Ihnen im Namen 
des gesamten Pfarrhausteams. 

Ihre Pfarrhelferin 

PGR-Abschluss Binswangen - „Pfarrer in Aktion“ 



F
a
s
t
e
n
z
e
it
 
2
0

1
8
 

4 

            >>Mich neu sehen lernen<< ICH BIN WERT,  auch wenn     ich vieles an mir entdecke, das mich entmutigt und bekümmert.   

Spiegelmoment 
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            >>Mich neu sehen lernen<< ICH BIN WERT,  auch wenn     ich vieles an mir entdecke, das mich entmutigt und bekümmert.   

Eine Segensgeschichte von Susanne Niemeyer 
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Bischöfliche Pastoralvisita-
tion in der Pfarreienge-
meinschaft Wertingen 

Zu den Ur-
Aufgaben 
eines Bi-
schofs ge-
hört es, die 
Pfarreien 
seines Bis-
tums regel-
mäßig zu 
besuchen – 
man sagt: zu 

visitieren. Unser Bischof Konrad 
hat bereits vor einigen Jahren an-
gekündigt, dass er eine flächende-
ckende Visitation des Bistums 
Augsburg für seine letzten Amts-
jahre vornehmen möchte. So sind 
er und einige weitere von ihm be-
auftragte Visitatoren noch bis ins 
Jahr 2019 in unserem äußerst gro-
ßen Bistum unterwegs. 

Unsere Wertinger Pfarreien soll-
ten ursprünglich im kommenden 
Oktober für drei Tage visitiert 
werden. Doch leider ist der uns 
zugeteilte Visitator Prälat Knebel 
sehr schnell und unerwartet vor 
einigen Monaten verstorben. Nun 
müssen die restlichen Visitatoren 
sich seine geplanten Termine neu 

aufteilen – und so kommt es, dass 
unser jetziger Visitator Weihbi-
schof Anton Losinger aufgrund 
seines bereits eng gefüllten Kalen-
ders die Visitation sehr bald und in 
verkürzter Version am 10. und 11. 
März 2018 durchführen wird. 

Neben Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen und Gremien unse-
rer Pfarreien sollen auch Gottes-
dienste, Begegnung und der Be-
such von sozialen Einrichtungen 
und aller drei Pfarrkirchen nicht zu 
kurz kommen. Ich lade Sie alle 
sehr herzlich ein, die Gelegenheit 
dieser beiden Tage zu nutzen: Ei-
nerseits dürfen wir vom Weihbi-
schof Worte der Ermunterung für 
unser Kirche-Sein erwarten, ande-
rerseits soll er ja auch Eindrücke 
von uns als lebendiger Gemeinde 
mitnehmen. Und für das eine oder 
andere Wort von Ihnen in einer 
kurzen Begegnung ist er sicher 
offen und dankbar. Also bitte: 
Fühlen Sie sich durch das nun fol-
gende Programm angesprochen 
und aus allen Gemeinden für alle 
Punkte, die fett markiert sind, 
eingeladen – egal in welchem un-
serer Orte sie stattfinden. Machen 
Sie sich buchstäblich auf den Weg! 

Rupert Ostermayer, Pfarrer 

.    ICH BIN WERT, auch wenn ich schuldig geworden bin und es mir     schwerfällt, mir zu verzeihen.  ICH BIN WERT, auch wenn ich nichts  

Pastoralvisitation 
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.    ICH BIN WERT, auch wenn ich schuldig geworden bin und es mir     schwerfällt, mir zu verzeihen.  ICH BIN WERT, auch wenn ich nichts  

Programm der beiden Visitationstage: 

Samstag, 10. März 2018: 

 
 9:00 Uhr Andacht zur Eröffnung der Visitation  Mariä Heimsuchung 
   anschl. Rundgang in Kirche und Pfarrhaus Gottmannshofen 
 
 10:00 Uhr Beginn von Gesprächen / Sitzungen Wertinger Pfarrhaus 
  dazwischen Mittagessen und Pfarrheim 
 
 16:45 Uhr Statio im Krankenhaus Krankenhaus 
 
 17:30 Uhr Rundgang im Kath. Kindergarten Binswangen 
 
 18:30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus Binswangen 
 anschl. Begegnung mit allen Ehren- 
  amtlichen unserer drei Pfarreien  Pfarrheim Binswangen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 11. März 2018 

 8:45 Uhr  Besuch im Altenheim St. Klara 
 
 10:00 Uhr Pontifikalgottesdienst in St. Martin Wertingen 
 11:15 Uhr Begegnung mit dem Weihbischof 
  und auch Misereor-Information Pfarrheim Wertingen 
  anschl. Solidaritätsessen Pfarrheim Wertingen 

Pastoralvisitation 

http://pg-wertingen.de/index.php/aktuelles/neuigkeiten/175-pastoralvisitation-in-der-pg-wertingen
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unserer drei Gemeinden Namens-
vorschläge von den Gläubigen ge-
macht wurden, haben die Mitglie-
der der Wahlausschüsse nach der 
Bereitschaft zur Kandidatur ge-
fragt. So entstand nun die Kandi-
datenliste, die wir hier und auf 
anderen Wegen veröffentlichen 
(Aushang, Handzettel, Homepage) 

Nun bitte ich Sie als Pfarrer ganz 
herzlich: Machen Sie vom Wahl-
recht Gebrauch! Auch wenn es in 
allen drei Pfarreien eine sog. Be-
stätigungswahl sein wird (also ge-
nau so viele Kandidaten als wir 
Plätze zu vergeben haben), ist es 
doch ein Zeichen der Wertschät-
zung und vor allem eine Ermuti-
gung für diejenigen, die sich zur 
Kandidatur und Mitarbeit bereit 
erklärt haben. Sie fühlen sich si-
cher noch mehr ermutigt, wenn 
viele Gläubige ihnen das Vertrau-
en aussprechen! 

Besonders hinweisen möchte ich 
auf die Möglichkeit der Briefwahl. 
Gerade vielleicht auch für ältere 
Gläubige oder natürlich für dieje-
nigen, die am Wahltag keine Zeit 
haben – oder einfach, weil jemand 
in Ruhe wählen möchte. Bitte mel-
den sie sich im Pfarrbüro telefo-
nisch oder persönlich. 

Rupert Ostermayer, Pfarrer 

   vorzuweisen habe, das mir Beachtung und Anerkennung einbrächte,     wenn meine Kräfte gering sind und ich mir nur wenig zutrauen kann.              

Es werden nun rund 50 Jahre sein, 
dass das Gremium des Pfarrge-
meinderates ins Leben gerufen 
wurde. Als beratendes Gremium 
für den oder die Seelsorger ge-
dacht, bekam er im Lauf der Jahre 
doch immer mehr Bedeutung 
auch als eigenständig agierendes 
Gremium. In den letzten Jahren 
hat sich seine Bedeutung noch-
mals gewandelt aufgrund der 
Gründung der größeren Seelsorge-
einheit, auch Pfarreiengemein-
schaft genannt. Der Pastoralrat, 
der für diese Einheit Sorge trägt, 
und der Pfarrgemeinderat in jeder 
einzelnen Gemeinde müssen im-
mer wieder auch klären und spre-
chen, wer wo welche Aufgaben 
übernimmt. An manchen Stellen 
immer noch eine Art Pionierar-
beit! 

Der Pfarrgemeinderat wird alle 
vier Jahre gewählt. Nun steht eine 
Neuwahl an am 25. Februar 2018. 
Nachdem den Wahlausschüssen 

Pfarrgemeinderatswahlen 
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   vorzuweisen habe, das mir Beachtung und Anerkennung einbrächte,     wenn meine Kräfte gering sind und ich mir nur wenig zutrauen kann.              

In unserer Pfarrgemeinde sind 12 Mitglieder des Pfarrgemeinderates zu 
wählen. 
Jede/r Wahlberechtigte kann über alle 12 Personen auf dem Stimmzettel 
einzeln abstimmen 
oder 
der Wähler/die Wählerin stimmt über die Liste im Ganzen mit Ja oder 
Nein ab. 
Die naheren Angaben auf dem Stimmzettel sind genau zu beachten. 
Ungültig sind Stimmzettel, auf denen über einzelne Kandidaten und 
über die Liste im Ganzen abgestimmt wurde. Ebenso sind Stimmzettel 
mit handschriftlichen Zusätzen ungültig. 

Pfarrgemeinderatswahlen 

Pfarrei Wertingen 

Wahllokal sind die Gruppenräume im Altbau des Pfarrheimes 
Geöffnet ist von: Samstag, 24.02. von 18:00 – 20:00 Uhr  
 Sonntag, 25.02.  von 8:30 – 12:00 Uhr 
  von 14:30 – 16:30 Uhr 
 UNSERE KANDIDATEN: 
 Achner Sonja 26 Jahre, Lehrerin 

 Braun Fabian 23 Jahre, Technischer Zeichner  

 Holand Michael 55 Jahre, Landwirtschaftsrat 

 Kraus Maria 39 Jahre, Steuerfachangestellte 

 Müller Renate 40 Jahre, Bankkauffrau 

 Munz Christine 48 Jahre, Fachkrankenschwester  

 Reiter Johann 51 Jahre, Gärtnermeister 

 Rogg Brigitte 49 Jahre, Med. Fachangestellte 

 Sigg Karin 67 Jahre, Hausfrau 

 Steigert Alexandra 48 Jahre, Arbeiterin 

 Steininger Birgit 40 Jahre, Osteopathin 

 Zillober Isolde 69 Jahre, Einzelhandelskauffrau 
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         ICH BIN WERT, auch wenn es Menschen gibt, die mich ablehnen,     und Ansprüche auf mich zukommen, die ich nicht zu erfüllen vermag.         

Pfarrei Gottmannshofen 
Wahllokal ist der Saal im Pfarrhof 
Geöffnet ist von: 9:30 – 11:30 Uhr und von 14:00 – 16:00 Uhr (25.02.18) 

UNSERE KANDIDATEN: 
 Behringer Barbara 42 Jahre, Bürokauffrau 
 Bestle Helga 46 Jahre, Friseurin 
 Buhmaier Erna 56 Jahre, Angestellte 
 Gaugler, Otto 69 Jahre, Rentner 
 Kotter Josefine 63 Jahre, Krankenschwester 
 Leichtle Kathrin 37 Jahre, Kauffrau 
 Wallisch Gertrud 57 Jahre, Erzieherin 
 Wiedemann Maria-Luise  69 Jahre, Rentnerin 

Pfarrei Binswangen 
Wahllokal ist das Pfarrheim Geöffnet ist von: 09.00 – 12.00 Uhr  

 UNSERE KANDIDATEN:  (25.02.18) 
 Fürbaß Gabriele 50 Jahre, Hausfrau 
 Hegele Stefan 36 Jahre, Maurer 
 Reißner Karin 38 Jahre, Steuerfachangestellte 
 Rupprecht Maria 39 Jahre, Hausfrau 
 Schrezenmeir Gertrud 58 Jahre, Erzieherin 
 Stempfle-Storr Erika 55 Jahre, Ergotherapeutin 
 Thrul Gerlinde 48 Jahre, Beamtin 
 Wiedemann Regina 45 Jahre, Verwaltungsangestellte 

In den Pfarrgemeinden Gottmannshofen und Binswangen sind je 8 Mit-
glieder des Pfarrgemeinderates zu wählen. Jede/r Wahlberechtigte kann 
über alle 8 Personen auf dem Stimmzettel einzeln abstimmen 
oder 
der Wähler/die Wählerin stimmt über die Liste im Ganzen mit Ja oder 
Nein ab. 
Die näheren Angaben auf dem Stimmzettel sind genau zu beachten. 
Ungültig sind Stimmzettel, auf denen über einzelne Kandidaten und 
über die Liste im Ganzen abgestimmt wurde. 
Ebenso sind Stimmzettel mit handschriftlichen Zusätzen ungültig. 

Pfarrgemeinderatswahlen 
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Kinderkirche Wertingen 

Palmsonntag, 25.03.2018 
10:00 Uhr Beginn 

vor dem Pfarrheim 
Gründonnerstag, 29.03.2018 

17:00 Uhr Pfarrheim 
Karfreitag—Kinderkreuzweg 

10:00 Uhr Pfarrkirche 
Karsamstag Kinder-Oster-Gottesd. 

17:00 Uhr Pfarrheim 

Kinderkirche Binswangen 

Palmsonntag, 25.03.2018 
10:00 Uhr Beginn vor dem Pfarr-

heim 
Karfreitag—Kinderkreuzweg 

10:00 Uhr Pfarrkirche 
Karsamstag Kinder-Oster-

Gottesd. 17:00 Uhr Pfarrheim 
Wertingen 

Kinderkirche 
Gottmannshofen 

Gründonnerstag, 29.03.2018 
17:00 Uhr Pfarrhof 

Karfreitag—Kinderkreuzweg 
11:00 Uhr Pfarrkirche 

Karsamstag Kinder-Oster-Gottesd. 
17:00 Uhr Pfarrhof  

Frühschichten 
für Schüler 

Mittwoch, 28.02./07.03. und 
14.03.2018 

jeweils 6:30 Uhr im Pfarrhof 
Besinnung—Gebet—Frühstück 

Kinderbibeltag „Taufe“ 

Samstag, 24.02.2018 
10:00 Uhr Beginn  

in der Bethlehemkirche 
anschl. Kath. Pfarrheim  

Ende 16:00 Uhr 

         ICH BIN WERT, auch wenn es Menschen gibt, die mich ablehnen,     und Ansprüche auf mich zukommen, die ich nicht zu erfüllen vermag.         

Erstkommunion- 
elternabend 

Donnerstag, 08.03.2018 
20:00 Uhr 

Pfarrheim Wertingen 

Erstkommunion 2018 

Binswangen am 15.04. 
12 Kinder 

Wertingen am 22.04. 
29 Kinder 

Gottmannshofen am 29.04 
15 Kinder 
 
Jeweils 10:00 Uhr Festgottesdienst 
 17:00 Uhr Dankandacht 

Termine 
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Fastenandachten 

Wertingen:  
Mittwoch 21.02./28.02./07.03./ 
14.03./21.03.2018 jeweils 18:30 Uhr 
28.03.2018, 19:00 Uhr in der Pfarr-
kirche 
Gottmannshofen: 
Freitag, 23.02./16.03./23.03.2018 
jeweils 18:30 Uhr in der Reatshofer 
Kapelle 
Binswangen: 
Samstag, 24.02./03.03./17.03.2018 
jeweils 18:30 Uhr Pfarrkirche 

Martinsstube 
Wertingen 

Dienstag, 20.03. und 17.04.2018 
jeweils 14:30 Uhr Pfarrheim 

Seniorentreffen 
Gottmannshofen 

Mittwoch, 
21.02./21.03./18.04.2018  
jeweils 14:00 Uhr Pfarrhof 

Krankensalbungs-
gottesdienst 

Mittwoch 28.02.2018 
14:00 Uhr Pfarrheim 

ICH BIN WERT, auch wenn ich wenig Liebe empfangen kann, wenn andere es m   ir schwergemacht, wenn sie mir Unrecht getan und mich zurückgestoßen haben.      

Morgengebete 

Donnerstag, 15.02./22.02./ 
01.03./08.03./15.03./22.03.2018 

jeweils 6:00 Uhr im Pfarrheim 
Besinnung—Gebet—Frühstück 

Bußgottesdienst 

Freitag, 09.03.2018, 18:30 Uhr 
Pfarrkirche Wertingen 

für die ganze PG 

Beichtgelegenheit 

Wertingen: 
Samstag 24.02./03.03./ 17.03.2018 
jeweils 18:00 Uhr 
Samstag 24.03.2018  
16:00 Uhr Schülerbeichte , 
16:30 Uhr allgemein 
Binwangen: 
Samstag, 24.03.2018 
11:00 Uhr Schülerbeichte, 
11:30 Uhr allgemein 
Gottmannshofen:  
Freitag, 16.02.2018 (Fatimatag) 
8:00 Uhr und Samstag, 24.03.2018 
11:00 Uhr Schülerbeichte, 
11:30 Uhr allgemein 

Bibelkreise 

Wertingen:  
Freitag, 23.02./09.03./23.03.2018, 
19:30 Uhr Pfarrheim 
Binswangen: Mittwoch 07.03.2018 
19:30 Uhr Pfarrhof 

Termine 
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fahren. Es wird 
zwar nicht jedes 
Mal ein Pfarrbrief 
terminlich pas-
send ausgetragen 
werden. Aber wir 
werden versu-
chen, Ihnen mög-

lichst direkt zumindest einmal im 
Jahr solch einen Überweisungsträ-
ger zukommen zu lassen. Bitte 
sehen Sie das als unsere neue 
Form der Haussammlung an! 

Somit hoffen wir, unserer Aufgabe 
in diesem caritativen Bereich eini-
germaßen gerecht zu werden. Die 
Kirchenkollekten im Frühjahr und 
Herbst bleiben ja als fester Be-
standteil bestehen. Und die er-
wähnte Vorgehensweise macht es 
hoffentlich darüber hinaus vielen 
möglich, den Urauftrag der Kirche 
als Solidargemeinschaft ebenfalls 
zu leben. 

Für all Ihre Großzügigkeit sage ich 
auch im Namen von diözesaner 
Caritas und Kreiscaritas (sie erhal-
ten ja jeweils ein Drittel der 
Sammlung) einen aufrichtigen 
Dank. Und für Ihr Verständnis und 
Ihre Anpassung an veränderte Ge-
gebenheiten bedanke ich mich 
ebenso.  

Ihr Pfarrer Rupert Ostermayer  

ICH BIN WERT, auch wenn ich wenig Liebe empfangen kann, wenn andere es m   ir schwergemacht, wenn sie mir Unrecht getan und mich zurückgestoßen haben.      

In den kommenden Tagen steht 
wieder die Caritas-Haussammlung 
an – allerdings für unsere drei 
Pfarreien erstmal nicht in gewohn-
ter Form! Schon seit Jahren wird 
immer mehr deutlich, dass die 
Haussammlung im bisherigen Sinn 
nicht mehr machbar ist: Frauen 
und Männer, die sich zum Dienst 
der Haussammlung bereit erklä-
ren, werden immer weniger. Und 
auch das andere muss man sehen: 
viele Häuser in unseren Pfarreien 
sind während des Tages so gut wie 
verwaist – Menschen sind den 
ganzen Tag außer Haus und somit 
nur schwer an der Haustüre zu 
erreichen. Ehrlich gesagt ist die 
Caritas-Sammlung für alle Beteilig-
ten ein sehr mühsames „Geschäft“ 
geworden. 

Nun finden Sie mit diesem Pfarr-
brief ein Anschreiben und einen 
Überweisungsträger vor. Das ist 
diesmal unser Weg der Haus-
sammlung. In ähnlicher Weise 
werden wir auch in Zukunft ver-

Caritassammlungen 
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So lautet das Motto des Weltge-
betstages der Frauen am 2. 
März. Die Liturgie kommt in die-
sem Jahr aus Surinam, dem 
kleinsten Land Südamerikas – 
und doch eines seiner vielfältigs-
ten: Die rund 540.000 Einwoh-
ner/-innen haben u.a. afrikani-
sche, indische, indigene, europäi-
sche und chinesische Wurzeln. 
Die Frauen aus Surinam laden 
ein, uns dieser Vielfalt zu öffnen 
und sie miteinander zu feiern. 

In Wertingen am Freitag 
02.03.2018, 19:00 Uhr 

Bethlehemkirche 

      ICH BIN WERT, weil ich von Dir gewollt und bejaht bin, Herr, Du mein Gott;     Du nimmst mich in Schutz vor anderen Menschen und vor mir selber.       

Emmausgang am  
Ostermontag, 02.04.2018 

8:00 Uhr Treffpunkt an der  
Geratshofer Kapelle 

zur Pfarrkirche Gottmannshofen 
zum Gottesdienst. 

Anschließend Frühstück 
im Pfarrhof. 

Veranstaltungen 

Misereoraktion 2018 

Wertingen: 11.03.2018 
10:00 Uhr Pontifikalgottesdienst 
mit Weihbischof Anton Losinger 
(anlässlich der Pastoralvisitation) 
11:15 Uhr Informationen zur 
 Misereor-Aktion  
 anschl. Solidaritätsessen 
 Verkauf von Eine-Welt-Waren 
 

Binswangen: 18.03.2018 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
11:00 Uhr Pfarrheim Solidaritäts-
 essen und Verkauf von Eine-
 Welt-Waren 

Kollekte am 17. und 18. März in 
allen Gottesdiensten der  
Pfarreiengemeinschaft 
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      ICH BIN WERT, weil ich von Dir gewollt und bejaht bin, Herr, Du mein Gott;     Du nimmst mich in Schutz vor anderen Menschen und vor mir selber.       

Weitergeleitete Spenden Wertingen Binswan-
gen 

Gott-
mannsh. 

Adveniat (2017) 3.818,82 € 1.189,99 € 1.172,69 € 

Sternsinger (2017) 6.550,07 € 2.371,31 € 3100,30 € 

Misereor m. Fastenopfer Kinder 2.277,19 € 735,03 € 552,40 € 

Verschieden gebundene Kollek-
ten 

4.217,90 € 1.263,40 € 1.642,63 € 

Caritashaussammlung und  
Kollekte Kirche 

4.626,50 € 1.251,07 € 2.435,57 € 

Summe 21.490,48 € 6.810,80 € 8.903,59 € 

Spenden für die Pfarreien  

Kollekten an Sonntagen, Beerdi-
gungen und Hochzeiten 

18.595,94 € 6.418,92 € 8.052,82 € 

Opfer für Kerzen 378,10 € 203,03 € 155,80 € 

Opfer für Kirchenheizung 450,03 € 297,80 € 170,50 € 

Opfer für Pfarrbrief 350,04 € 105,90 € —— 

Spenden für das Pfarrheim 3.432,50 € —— —— 

Opferstockeinlagen (u. Lourdes-
grotte WE.u. Opferlichter GO) 

9.811,72 € 18,67 € 1.888,34 € 

Kirchgeld 3.972,90 € 2.279,00 € 1.963,80 € 

Allgemeine Spenden 8.000,15 € 2.990,81 € 3.084,50 € 

Caritashaussamml. u Koll. Kirche 1.321,85 € 625,53 € 1.141,30 € 

Summe 46.313,23 €  8.077,94 € 

Spenden verschiedene  

Von Osterkerzenverkauf f. Pfarrk. —— 2.358,50 € —— 

Summe  15.298,16 €  

Zuschüsse für die Pfarreien der Diözese aus Mitteln der Kirchensteuer  

Ordentlicher Haushalt 59.504,00 € 25.265,00 € 25.389,00 € 

Überprüfung bauliche Sicherheit 
Pfarrheim 

5.500,00 € —— —— 

Marienkapelle 800,00 € —— —— 

Verschiedene Maßnahmen 3.456,38 € —— —— 

Summe 69.260,38 € 25.265,00 € 25.389,00 € 

Kollekten 2017 
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    DASS ICH WERT bin in Deinen Augen, übersteigt mein Fühlen und Begreifen,     aber Deine Zusagen sind verlässlicher als meine unbeständigen Gefühle.  

Kinderseite 
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    DASS ICH WERT bin in Deinen Augen, übersteigt mein Fühlen und Begreifen,     aber Deine Zusagen sind verlässlicher als meine unbeständigen Gefühle.  

Samstag, 24. Februar Hl. Matthias Apostel Fest  

   St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 18:00 Rosenkr. und Beichtgel. 18:30 Vorabendmesse 
   St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 18:00 Rosenkranz 18:30 Fastenandacht 

   St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 8:00 Hl. Messe 10:00 Pfarrgottesdienst 
Krankenhaus 17:30 Hl. Messe 
   Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrkirche 8:45 Pfarrgottesd. m. Aufnahme d. neuen Ministr. 
    St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 10:00 Pfarrgottesdienst 

  St. Martin, Wertingen 
Bethlehemk. 12:00 ökum. Friedensgebet 
Altenheim 16:00 Hl. Messe 
   Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Reatsh. Kapelle 18:30 Rosenkranz  

  St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 18:00  Rosenkranz 18.30 Hl. Messe 

  St. Martin, Wertingen 
Pfarrheim 14:00 Krankensalbungsgottesdienst 
Stadtpfarrkirche 18:00  Rosenkranz 18:30 Fastenandacht 
  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrhof 06:30 Frühschicht für Schüler 
Pfarrkirche 18:30 Hl. Messe 

  St. Martin, Wertingen 
Pfarrheim 6:00  Morgengebet 
Krankenhaus 17:30 Hl. Messe  
  St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 18:00 Rosenkranz 18:30 Hl. Messe 
   

Sonntag, 25. Februar 2. Fastensonntag  Caritaskollekte 

Montag, 26. Februar Montag der 2. Fastenwoche  

Dienstag, 27. Februar Dienstag der 2. Fastenwoche  

Mittwoch, 28. Februar Mittwoch der 2. Fastenwoche  

Donnerstag, 1. März Donnerstag der 2. Fastenwoche  

Gottesdienstzeiten 25.02. - 04.03. 
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  Wertingen 
Stadtpfarrkirche 8:30 Hl. Messe 
Altenheim 10:00 Hl. Messe 
Bethlehemkirche 19:00 Weltgebetstag der Frauen 

  St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 18:00 Rosenkr. und Beichtgel. 18:30 Vorabendmesse 
  St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 18:00 Rosenkranz 18:30 Fastenandacht 

  St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 8:00 Hl. Messe 10:00 Pfarrgottesdienst 
Krankenhaus 17:30 Hl. Messe 
   Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrkirche 8:45 Pfarrgottesdienst  
   St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 10:00 Pfarrgottesdienst 
Während der Fastenzeit am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

um 18.00 Rosenkranz in der Geratshofer Kapelle 
 

   St. Martin, Wertingen 
Pfarrheim 17:00 Kinderkirche 
Stadtpfarrkirche 19:00 Liturgie vom letzten Abendmahl Zentrale Feier 
  für die Pfarreiengemeinschaft 
  anschl. gemeinsame Betstunde Frauen und 
  Männer, stille Anbetung 
 ca. 21:30 Betstunde der Jugend 
  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrhof 17:00 Kinderkirche 

  St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 9:00 Kreuzwegandacht 
Stadtpfarrkirche 10:00 Kinderkreuzweg 
Altenheim 10:00 Kreuzwegandacht 
Stadtpfarrkirche 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
Stadtpfarrkirche 19:00 Gebet zur Grablegung 

Donnerstag, 29. März Gründonnerstag 

Freitag, 30. März Karfreitag 

  Und wenn es auch ein langer Weg sein mag, bis ich mich neu sehen lerne, so we   iß ich doch: Du hast ungezählte Möglichkeiten, mir Anteil zu schenken an Deinen 

Freitag, 2. März Freitag der 2. Fastenwoche  

Samstag, 3. März Samstag der 2. Fastenwoche  

Sonntag, 4. März 3. Fastensonntag 

Gottesdienste bis 04.03. / Kartage 
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  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrkirche 10:00 Kreuzwegandacht 
Pfarrhof 11:00 Kinderkreuzweg 
Pfarrkirche 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 
  St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 9:00 Kreuzwegandacht (gestaltet v. Frauenbund) 
Pfarrkirche 10:00 Kinder– und Jugendkreuzweg 
Pfarrkirche 15:00 Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi 

  St. Martin, Wertingen 
Seelenkapelle 9:00 Laudes am Heiligen Grab 
Pfarrheim 17:00 Kinderostergottesdienst für WE und BW 
  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrkirche 9:00 Laudes am Heiligen Grab 
Pfarrhof 17:00  Kinderostergottesdienst 
Pfarrkirche 21:00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
  mitgestaltet von der Männerschola 
  St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 9:00 Laudes am Heiligen Grab 
Pfarrkirche 21:00  Feier der Osternacht mit Speisensegnung 
  mitgestaltet von der Männerschola 

   St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 5:00 Feier der Osternacht mit Speisensegnung  
   mitgestaltet von der Männerschola 
Krankenhaus 17:30 Heilige Messe  
Friedhofskapelle 19:00 Osterlob 
  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Pfarrkirche 8:45 Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung 
   St. Nikolaus, Binswangen 
Pfarrkirche 10:00 Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung 

  St. Martin, Wertingen 
Stadtpfarrkirche 10:00 Pfarrgottesdienst  
Stadtpfarrkirche 11:15 Taufe Thaddeus Debler  
  Mariä Heimsuchung, Gottmannshofen 
Kapelle Geratsh. 8:00 Emmausgang 
Pfarrkirche 8:45 Pfarrgottesdienst 
Pfarrkirche 14:00 Taufe Emma und Leo Rehm 

Samstag, 31. März Karsamstag 

Sonntag, 1. April  Hochfest der Auferstehung des Herrn 

Montag, 2 April Ostermontag 

  Und wenn es auch ein langer Weg sein mag, bis ich mich neu sehen lerne, so we   iß ich doch: Du hast ungezählte Möglichkeiten, mir Anteil zu schenken an Deinen 

Gottesdienste Kartage / Ostern 
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  guten Gedanken über mich.         Aus  „Die Nacht ist voller Sterne“  von S. Naegeli  

Kath. Pfarramt St. Martin 

Pfarrgasse 1, 86637 Wertingen, 20 53;  90 47 
 st.martin.wertingen@bistum-augsburg.de, www.pg-wertingen.de 

Pfarrer: Rupert Ostermayer  20 53 
 rupert.ostermayer@pg-wertingen.de 
Kaplan: Pater Linto Kallukulangara Francis, CST   
  64 10 534  
Gemeindereferent Michael Hahn   641 05 32 
 michael.hahn@pg-wertingen.de 
Gemeindeassistentin: Marie Zengerle   641 05 32 
 marie.zengerle@pg-wertingen.de 
Pfarrhelferin Rita Hilscher   641 05 35 
 rita.hilscher@pg-wertingen.de 
Pfarrbüro Edith Kempter  20 53 
 edith.kempter@pg-wertingen.de 
Öffnungszeiten: Montag geschlossen (Bitte beachten) 
 Dienstag, Mittwoch, Freitag 8:00 - 12:00 Uhr 
 Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:30 Uhr 

Telefonliste 

 Mesner Kirchenpfleger PGR-Vorsitzende 
Wertingen Christoph Steib Michael Wieland Anton Stegmair 
  603 95 63  37 35  55 87 
Binswangen Maria Hoser Leonhard Rupp Gabriele Fürbaß 
  09075/1300  34 20  56 65 
Gottmanns- Andreas Miller Stephan Killisperger Gertrud Wallisch 
hofen  0821 / 710 6261  16 33  63 11 

Bankverbindungen 

Wertingen - Sparkasse Wertingen, DE27 7225 1520 0000 8122 93 
Binswangen - Sparkasse Wertingen, DE77 7225 1520 0000 8905 45 

Gottmannshofen - VR Bank, DE09 7206 2152 0009 6011 20  

Impressum 

Herausgeber: Katholisches Pfarramt St. Martin, Wertingen 
Redaktion: Pfarrer Rupert Ostermayer, Hans-Bernhard Berger, Christian Brunner, 
 Edith Kempter 
Titelbild: Irmgard und Hans-Bernhard Berger 
Bilder: E. Buchschuster, B. Bunk, C. Bunk, M.  Hahn, A. Wiesenbauer,  
 M. Zengerle 
Auflage: 3.200 Stück.  Der nächste Pfarrbrief erscheint zum Sommer 2018 

Wir sind für Sie da 



PGR-Abschlussrunde Binswangen 20.01.18 

Frauenbund Wertingen - Bunter Nachmittag 28.01.18 

Frauenbundjubiläum Wertingen 14.10.17 

Pfarrjugendfasching 02.02.18 

Kerzensegnung 01.02.18 Binswangen 

PGR-Abschlussrunde Gottmannshofen 19.01.18 

Frauenbundfasching Binswangen  02.02.18 

2. Platz unserer Minis beim Ministrantenfußballturnier  




